Über Heide übers Moor
Nr. 220

Über Heide, übers Moor

tanzen schon die Nebelgeister.

Wolkenzug der kommt mir vor
einmal traurig, einmal heiter.
Frische Nüsse und Maronen

was den Gaumen sehr erfreut.

Schmackhaft Pilze nun im Walde

Äpfel Trauben, Kürbiszeit.
Schwarz das Kraut und braun die Erde

einsam kahl steht Wald und Baum.

Wartend das es Frühling werde
Krähenruf erfüllt den Raum.

Märchen und auch alte Sagen
kommen mir nun in den Sinn

Von vergangnen Kindertagen

als sammelnd, ich in Wälder ging.

Heidezauber mich umschlungen
Jahrestage fast gezählt.

Und in mir Erinnerungen

was an Märchen man erzählt.

Übers Moor und hin zur Heide 

schmatzend, federnd ist der Schritt.

Und mein Blick geht in die Weite

denn das Jahr liegt bald zurück.
Weiter geht es, immer weiter

Zeit entflieht mit raschem Fluss.

Auf den Herbst der noch recht heiter

bald schon Wintertage - Gruß.
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